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Filderstadt:

Lage:

• Südlich vor den 
Toren Stuttgarts

• Direkt am
Landesflughafen
Stuttgart

• Direkt an der 
Bundesautobahn A8

• Direkt an 
zwei Bundesstraßen



radhaus filderstadt
Modellprojekt für ein fahrradfreundliches Klima



Ausgangsbedingungen

• 43.500 Einwohner mit fünf Teilorten

• Bis zu 70% des Verkehrs sind Ziel- / Quellverkehr

• Radfreundliche Bedingungen:

> Distanz der Stadtteile 3-5 km

> Flache Topographie

> Gutes bestehendes Radwegenetz

> starke Nutzung des Fahrrads im Freizeitverkehr



Beteiligte:

• Ministerium für Umwelt und Verkehr Baden-
Württemberg

• Umweltforschungsinstitut Tübingen

• Stadt Filderstadt,

Umweltschutzreferat

Stadtplanungs- und Hochbauamt

• Modellprojekt des Landes BW 1996 - 2000



Aufgaben und Ziele

• Änderung des modal-split in Filderstadt

• Kurzstrecken mit dem Fahrrad

• Fahrrad im Alltag als umweltfreundliches 
Verkehrsmittel stärken



Zentrale Bausteine :

• Allgemeine Öffentlichkeitsarbeit

• Kampagnenschwerpunkte

> mit dem Rad zur Arbeit

> mit dem Rad zum Einkaufen

> mit dem Rad in die Freizeit

• Rad-Infrastruktur



Öffentlichkeitsarbeit
• Projektjournalismus (Artikelserien, Portraits, etc.)

• Kinowerbung

• Infostand

• Busfahrplan „bike and ride“

• Aktion „Partnerschaft im Verkehr“

• Werbeträger: T-shirts, Regenjacken, caps

• Radtour mit dem Oberbürgermeister

• regelmäßige Radspalte im Amtsblatt



Ich fahre

Rad...

Aktuelle 
Kinowerbung 
anlässlich der 
Tour de France 
1997



Ich fahre 

Rad...

Diverse Motive für 
die Werbung im Kino



Schwerpunktthemen

• „Mit dem Rad zum Einkaufen“

> Plakataktion in allen Stadtteilen

> Handzettel an alle Haushalte



Plakataktion 1998 in 
Zusammenarbeit 
mit dem Bund der 
Selbstständigen 
und der 
Kreissparkasse



Schwerpunktthemen

• „Mit dem Rad zur Freizeit“

• Drei Plakatserien
• Zusammenarbeit mit Vereinen

> Ziel: Vereine als Multiplikatoren gewinnen
> Mitglieder bei Veranstaltungen, Festen und 

Training für Radnutzung gewinnen
> Infrastruktur an Vereinsheimen verbessern
> Personen und Erfolge in der Presse darstellen



Vereinsplakat



Mit dem Rad ins 
Konzert



Mit dem Rad zur 
Kunstschule



Mit dem Rad ins Bad



Schwerpunktthema

• „Mit dem Rad zur Kirche“

> Plakataktion in allen Stadtteilen



Mit dem Rad zur  
Kirche



Aktionswochen 1997

• Großveranstaltung bike & fun
• Sechs Abende mit Themen rund ums Rad:

> Rad und Gesundheit
> Rad und Sicherheit
> Welches Rad passt zu mir?
> Technik und Wartung
> Tourenplanung
> Satire-Abend

• Abschlussveranstaltung am Autofreien Sonntag



„Danke-
Aktion“

im Winter 1999
nach Wahl-

marathon

Werbung
(Vorhandene Strukturen nutzen)



• Über die Hälfte nutzen in den Sommermonaten das 
Rad auf dem Weg zur Arbeit

• Verhaltensänderung: subjektiv 27% mehr 
Radnutzung, positive Einstellung bei 30%

• Kampagne hat hohe Aufmerksamkeit bei 75% der 
Befragten

• Über die Hälfte fand die Kampagne sympathisch
• Aufmerksamkeit hoch bei Plakataktionen, OB-

Radtour, Radwandertouren, Amtsblatt

Ergebnisse der Haushaltsbefragung:



Qualitätsverbesserung als 2. Stufe

• Errichtung von Abstellanlagen

• Scherbentelefon

• Neue Wegweisung

• radhaus als Anlaufstelle bei der Stadtverwaltung



Ansprüche an die Wegweisung :

• Kontinuität – einmal aufgeführte Ziele bleiben durchgängig

• Hirarchie – erst Fernziele, dann Nahziele

• Sicherheit – Führung abseits der Hauptstraßen, soziale 
Überwachung

• Komfort – Wege mit guter Obeflächenbeschaffenheit, geringe 
Steigung

• Erreichbarkeit – Zeitkürzeste Wege bei möglichster 
Bündelung der Routen

• Lesbarkeit – gute Erkennbarkeit der Standorte und während 
der Annäherung lesbare Zielangaben

• Vollständigkeit – Aufnahme sämtlicher Ziele



Grundlagen der Planung :
• Analyse des bestehenden Wegenetzes
• Auswahl der Ziele
• Definition der Quellpotentiale
• Erarbeitung einer Nachfragematrix
• Umlegung der Verkehrsnachfrage auf das Netz
• Überprüfung und Bewertung der Ergebnisse
• Erarbeitung der Zielspinnen
• Aufstellung eines Katasters
• Schwachstellenanalyse und Ausbaubedarf im 

Netz







Ausführung
• Ca. 380 Wegweiser mit Entfernungsangabe

• Pfeilwegweiser aus Aluminium 20 x 110cm

• Layout nach den Empfehlungen der FGSV

• Zielangabe durch Klartext und Symbole

• Ergänzung durch Zwischenwegweiser 35 x 35cm 
und Fahrbahnmarkierungen











Enthüllung der Wegweisung am 30.5.2005



Radrouten
in Filderstadt



Herzlichen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit !


